
Vom ?ten Julius 1777. z8s

zwischen dem Seilermstr. Engelhard und Drechslermstr, Rohde gelegen, Terminus aufDonnerS-
tag den 7ten August schierskünftig prafigirt worden; als können diejenige, welche darauf bieten
»vollen, sich in prasixo vor hiesigem Stadtgericht angeben, ihr Gebot thun, und sodann das wei
tere erwarten. Cassel den 2üten Junii 1777.

Ex Commissione Senatus, 3 . 8. Noch, Stadt-SecrctariuS.

13) Auf erhaltenes Decretimi alienandi wollen die Evjenschen Erden ihre in der untersten Markts
nunniehro Johanneoftraße gelegene Behausung Nro. 774. welche mit räumlichen Boden und tru
nkenen Kellern versehen, nebst denen dazu gehörigen zwey Hinternhausern, in deren einem wohn
bare Zimmer befindlich und in dem andern, das dem Vorderhause fast an Gröse gleich ist, der
Erblasser seine Fabrique und Färberey gehabt, gegen ein annehmliches Gebot verkaufen und
find bereits 1200 Rthlr. darauf gebotten »vorden. Wobey zur Nachricht dienet, daß die Hälfte
des Kaufgeldes darauf stehen bleiben kann, und die Kauflustige sich bey denen Erben selbst mel
den können.

14) Es soll der Werntzischen Erben Garten alhier vor dem Eöllnischenthor, zwischen dem Mauer
meister Strumpert und dem Weißbinder Hubenthal gelegen, von Obrigkeit und Amtswegen a\\
den Meistbietenden verkauft werden; »ver darauf bieten will, kann sich in Termino Donnerstag
den 4ten Sept. schierskünftig zur gewöhnlichen Gerichtsstunde vor hiesigem Stadtgericht ange
ben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adjudica-
tion gewärtigen. Cassel den 2iten Junii 1777.

Ex Commissione Senatus , I. S- Aoch, Stadt-SecretariuS.

15) Eine Wiese in dem Hellewerder, ohngefahr 2 Acker groß, ist aus der Hand zu verkaufen. In
der Waisenhaus-Bucddruckerey ist das nähere zu erfahren.

16) Es soll auf Requisition von Hochfürstl., Landgericht, die dem Caspar Schwcinebrathen und
dessen Ehefrau zu Nieder-Vellmar zuständige halbe Hufe Land, so Eontributions-und Steuer-
frey, und allhier vor dem Holländischen Thore zwischen denen Kretschmarschen und Pfeifferschen
Erben gelegen an den Meistbietenden verkauft werden; Wer darauf biethen will, kann sich in
dem anderweit auf Donnerstag den 7ten August schierskünftig prafiqirten Termino vor hiesigem
Stadtgericht angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockenschlag 12 Uhr nach Befin»

den dessen Adjudtcatiori gewärtigen. Cassel den 2ten Julii 1777.
Ex Commissione Senatus. 1 .8.Loch, Stadt - SecretariuS.

Vermieth - Sachen.

l) In der Marställerstraße sonstigen Tränkepforte bey dem Hr. Weidemeyer ist in der Zten Eta
ge i Stube, Kammer und Küche, vornherauö, auf Michaeli und vielleicht einige Zeit ehender
zu vermiethen.

-) In der Martini-Strasse in der Frau Kayin Behausung, ist in der Zten Etage, eine Stube,
Kammer, Küche und Keller, und Platz für Holz, zu vermiethen.

3) Beym Bächermstr. Knies in der Holländischen Straße sind einige Logimenter vornheraus, wie
auch hintenaus zu vermiethen, und können zu Michaelistag bezogen werden.

4) Es ist in der obersten Markt- nunmehrigen Johannisstraße scb Nro. 322. in des Tapezier Die-
derichs Erben Behausung ein Logis, bestehend auf dem Hauserden in einer Stube nebst Küche, r
Treppe hoch eine Stube nebst Alkoven und 1 Kammer, auch Platz für Holz, auf Michaeli zu
vermiethen.

5) Auf dem Markt in des Gürtlermstr. Forstmanns Behausung sind 2 Logimenter sogleich oder 'zu
Michaeli zu vermiethen.

In der Dyouisiistraße sonst Mittelgasse in Nro. 134. beym Uhrmacher Hr. Heise, ist das unterste
Logis, welches anjetzo noch der Kaufmann Hr, Peter bewohnet, bestehend aus i tapezirten Stu-
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